
Comer Group International 55. Oleander-Rennen 
 
1972 wurde das Oleander-Rennen erstmals in Baden-Baden gelaufen und von Gestüt Schlenderhans 
Sarto gewonnen, der den Sieg ein Jahr später wiederholte. In den ersten Jahren wurde es als 
Listenrennen ausgetragen, 1989 dann erstmals als Gr. III-Prüfung. Von 1997 bis 2009 zeichnete das 
Bekleidungsunternehmen Betty Barclay als Partner. 2010 wurde das Rennen einmalig in Krefeld 
gelaufen. 2011 wechselte es nach Hoppegarten. Seit 2015 ist die Comer Group International der 
Partner von Deutschlands wichtigstem Steherrennen, das 2017 erstmals Gruppe II-Status hatte.  
 
Comer Group International 55. Oleander-Rennen 
Gr. II - 4j. u. ältere - 130.000 Euro - 3200m 
 
Starterliste 
 
1 LORDANO (58kg), 7j. Wallach   v. Adlerflug-Labrice   GAG: 96,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Ittlingen    Marcel Weiß, Mülheim/Ruhr   Sibylle Vogt 
 
Eines der besten deutschen Grand Prix-Pferde, hat das höchste Rating im Feld, Vorjahresvierter, blieb 
damals aber etwas unter seiner Bestform, gewann anschließend noch Gruppe-Rennen in Baden-Baden 
und Köln, startete mit einem Sieg im Grand Prix Aufgalopp in Köln in die Saison.  
 
2 ENEA (57kg), 4j. Hengst   v. Pinatubo-Gratefully   GAG: 88,5kg  
Besitzer     Trainer      Jockey 
Scuderia Scolari    Jerome Reynier, Frankreich   Hugo Boutin 
 
Vergangenes Jahr Vierter in einem Steher-Listenrennen in Saint-Cloud, diese Saison in Lyon 
erfolgreich, dort gerade Vierter über 2400 Meter hinter zwei in Deutschland trainierten Pferden, die 
eigentlich für ein Gruppe-Rennen nicht gut genug sind, dürfte es deshalb gegen die heutige 
Konkurrenz kaum einfach haben.  
 
3 KÄMPFER (57kg), 5j. Wallach  v. Protectionist-Kasalla   GAG: 90kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Bayern Preußen Connection   Sarah Steinberg, München  Rene Piechulek 
 
Startete seine Rennkarriere erst im vergangenen Jahr, gewann vier Rennen in Folge inklusive einem 
Listenrennen über 2800 Meter in Baden-Baden, war hier im Altano-Rennen hinter drei heutigen 
Gegnern Sechster, muss sich deutlich verbessern.   
 
4 MOON ABOVE (57kg), 5j. Hengst  v. Green Moon-Lilbourne Gal  GAG: -  
Besitzer     Trainer      Jockey 
Margaret Comer   Luke Comer jr./Irland   Jozef Bojko 
 
Immerhin schon fünf Jahre alter Hengst, der noch nie gelaufen ist, steht bei seinem Einstand auf der 
Rennbahn vor einer unlösbaren Aufgabe, zumal in dieser Gesellschaft.  
 
 
 
 
 
 



Thore Hammer-
Hansen 

5 NARRATIVO (57kg), 5j. Hengst  v. Adlerflug-Nicella   GAG: 95kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Ittlingen    Peter Schiergen, Köln   Leon Wolff 
 
Eines der besten Pferde seines Jahrgangs, vor zwei Jahren hier Zweiter im Großen Preis von Berlin (Gr. 
I), legt jedoch immer wieder Pausen ein, beim Comeback hier knapp geschlagen Zweiter im Altano-
Rennen hinter Deutschlands bestem Steher Flatten The Curve, der diesmal nicht dabei ist, hat somit 
erste Chancen, wohl der Gegner für seien Zuchtgefährten Lordano.  
 
6 NAUGHTY PETER (57kg), 5j. Hengst v. Tai Chi-Nebiola   GAG: 89kg  
Besitzer     Trainer      Jockey 
Westminster Race Horses  Marlena Stanislawska, Polen  David Liska 
 
Vor zwei Jahren Sieger im Tschechischen Derby, beendete die Saison 2025 mit einem Listensieg über 
2800 Meter in Rom, im vorigen Sommer im Hoppegartener Steherpreis (LR) Fünfter, somit muss er 
sich schon steigern, um hier im Endkampf zu sein.  
 
7 PRYDWEN (57kg), 8j. Wallach  v. Camelot-Honey Hunter  GAG: 90kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Blue Starr Racing & Keith Breen  George Scott, England   Darragh Keenan 
 
Siegte 2024 im Deutschen St. Leger (Gr. III) in Dortmund, hat sich nach einer eher durchwachsenen 
Saison 2025 wieder gefangen, Zweiter Anfang April über 3300 Meter in Newcastle, gewann vor zwei 
Wochen in Ripon ein Handicap über 2400 mit heutigem Jockey, ist keinesfalls zu unterschätzen.  
 
8 SEA CELIA’S STAR (57kg), 4j. Hegnst v. Raa Atoll-Lady Dottie   GAG: -  
Besitzer     Trainer      Jockey 
Margaret Comer    Luke Comer jr./Irland    Sean Byrne  
 
Sein Vater gewann dieses Rennen 2019, doch dürfte dies seinem Sohn kaum gelingen, denn wie sein 
Stallgefährte Moon Above ist er noch nie gelaufen, so wird er kaum über eine Statistenrolle 
hinauskommen.  
 
9 WALDADLER (57kg), 7j. Wallach v. Adlerflug-Waldblume   GAG: 92,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stall Kalifornia    Pavel Vovcenko, Bremen                        
 
 
Seit Jahren eine feste Größe in den deutschen Steherrennen, 2024 hier Zweiter, 2025 Dritter, startete 
mit Rang drei – deutlich hinter Narrativo – im Altano-Rennen solide in die Saison, eine Platzierung 
sollte wieder im Bereich des Möglichen sein.  
 
10 MAY IT BE (55,5kg), 5j. Stute  v. Waldgeist-Pearl of Freedom  GAG: 85,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Thierry Lohest Racing & Thierry Storme Ludovic Gadbin, Frankreich  Ioritz Mendizabal 
 
Fünffache Siegerin, vor zwei Jahren Listensiegerin in Toulouse, aktuell in guter Form, zu Jahresbeginn 
zweimal Zweite in Chantilly, im März in Le Mans über 3200 Meter erfolgreich, nicht leicht 
einzuschätzen, doch sollte man sie schon beachten.  
 
 



11 TECHNO BEAT (55,5kg), 5j. Stute v. Best Solution-Techno Queen  GAG: 80kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Robin Grimm    Andreas Wöhler, Gütersloh  Eduardo Pedroza 
 
Vergangene Saison nur dreimal gelaufen, im November Zweite in einem Ausgleich I in München, war 
im Altano-Rennen hinter Narrativo und Waldadler Fünfte, eine Formumkehr wäre schon eine 
Überraschung, Steigerung ist jedoch nicht ausgeschlossen.  
 
 
 
 


